
Kinderschutz als Selbstverständlichkeit – Grundsätze fürdie Kinderbetreuung bei Veranstaltungen
Die Linke Schleswig-Holstein verankert den Schutz von Kindern als festenBestandteil seiner politischen Arbeit. Für alle Veranstaltungen desLandesverbandes, bei denen eine Kinderbetreuung angeboten wird (z.B. aufLandesparteitagen, Sommerfesten oder anderen Zusammenkünften), gelten absofort folgende grundlegende Schutzmaßnahmen:
1. Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses:Alle Personen, die von der Partei mit der Betreuung von Kindern beauftragtwerden (unabhängig davon ob Genoss*innen oder Externe) sind verpflichtet,vor Aufnahme der Tätigkeit ein erweitertes Führungszeugnis vorzulegen. DieEinsichtnahme erfolgt diskret und datenschutzkonform durch eine vomLandesvorstand benannte Person. Mein Vorschlag hierfür ist dieLandesgeschäftsführerin/der Landesgeschäftsführer.2. Sensibilisierung und Achtsamkeit:Die Partei verpflichtet sich zu einer Kultur der Achtsamkeit. Das bedeutet:

 Das Thema Kinderschutz wird bei der Planung und Durchführung vonVeranstaltungen mitgedacht.
 Im Umgang mit dem Thema Missbrauch und in der Kommunikationmiteinander ist eine Sprache geboten, die von Respekt, Vorsicht und demnötigen Fingerspitzengefühl geprägt ist. Dies gilt besonders, wenn dasGespräch auf sexualisierte Gewalt kommt.3. Grundlage für zukünftige Entwicklungen:Diese Beschlüsse sind die verbindliche Grundlage für alle zukünftigenÜberlegungen und Planungen, die eine Kinderbetreuung oder -arbeit imLandesverband betreffen. Sollte die Partei ihr Angebot für Kinder ausweiten,ist auf dieser Basis ein umfassenderes Schutzkonzept zu entwickeln.


